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II. Bei der zweiten höheren Finanzdienstprüning wird 
von der Frtthjahrsprnfnng des Jahres 1900 einschließlich an 
von den Kandidaten Vertrautheit mit dem neuen deutschen 
bürgerlichen Necht verlangt werden, während in den Prüfungen 
des Jahres 1899 wenigstens darauf Wert gelegt werden 
wird, daß die Kandidaten über das neue bürgerliche Recht 
am allgemeinen orientiert sind.

III. Bei der niederen Finanzdienstprüfung werden die 
Grundsätze des vorn 1. Januar 1900 an in Württemberg

geltenden bürgerlichen Rechts erstmals im Jahr 1900Prüfungs- 
gegenstaud sein."

— Auch für die Justizbeamten verschiedener anderer 
Staaten sind ähnliche Verordnungen ergangen, davon aber, 
daß infolge Einführung dieser neuen Gesetzgebung von bereits 
angestellten Beamten, eine weitere Prüfung abzu­
legen sei, wie es bei uns wegen der steu er ges etzlichen 
Neuerungen angeordnet worden, haben wir noch nirgends 
etwas gelesen. Darin stehen mir einzig da.
---------

Personalien
Preußen.

befördert:
Große StJ in Königsberg i. Pr. zum OZJ in Skalmierschütz, 1. 7. 
Schulze „ „ „ „ HAK in Hnlberstndt, 1. 7.
Poppe HAss in Mona zum OGr.K in Wesselburen, 16. 6.
Weber I ZPr in Breslau zum HAss,
Voigt StSupcrn in Breslau zum ZPr in Neinerz,

versetzt:
Nay NegAss OZJ in Myslowitz nach Oppeln,
Punsch OGrK f- B. in Mona als NevOK nach Travemünde.
Jersch OStK in Stettin als OGrK f- B- nach Mona,
Zirkler „ in Bernstadt nach Merseburg,
Golchert OGrK in Liebau als O«tK nach Baerwalde,
Anders HAss in Myslowitz nach Gr. Mochbern,
Kosche „ in Gr- Mochbern nach Görlitz,
p. Kirn ZPr in Minden als BürHilfsarb nach Münster, 1. 6.
Heitz „ in Borken nach Acstinster.

Lremen,
befördert:

Grahn HAK in Bremen zum HAR daselbst st 6.
Rath Ass 1. Kl. in Bremen znm HAK da'elbst 1. 6.
Speerschneider Ass 1- Kl. in Bremen zum NevOK in Bremerhaven 

(neue Stelle) 1. 6.

versetzt.
Lindemann Ass b. d. ZDir. an das Hauptamt in Bremen, 
Willig Ass 1. Kl. in Bremen an die ZDir-

Mecklenburg.
ernannt:

Gerichtsassessor Lorentz aus Nenstrelitz zum Oberzollrath und Mitgl, 
d. Dir. iil Schwerin,

ZJ Eichbanm in Neubrandenbnrg znm OStJ daselbst,
Jürß StSnpern in Lübeck znm Assist in Waren,

versetzt:
StE OK Hermes in Sülze als HAss nach Güstrow,
ZAss Brömse in Wisniar als StE nach Sülze,
HAss Nußdorf in Güstrow als ZAss nach Wismar, > 
der. StAss Alm in Waren als HAss nach Schwerin,

verliehen:
OZDir Kunckel in Schwerin das Komthurkreuz des HausordenS der 

Wendischen Krone,
e i n g e st e ll t:

Amtsassessor v. Plessen in Wismar Zwecks Ausb- im Steuer n, Zoll­
sache bei der Direktion.

Verschiedtilks
Im Anschluß an die aus Seite 164 mitgetheilte Verfügung des 

Herrn F-inanzministers bitten wir unsere Abonnenten zur Feststellung 
derjenigen 200 Aemter I. Kl-, welche als solckie von größer« r Bedeu­
tung (1 a) bezeichnet worden sind, uns diese Amtsstellen, soweit sie in 
ihrem Wirkungskreise liegen, oder zu ihrer Kenntniß gelangt sind, 
gefälligst durch Postkarte namhaft machen zu wollen.

Neue Bücher.
Nachdem in I. T. S a u e r l ä n d e r s Verlag zu F r a n k - 

snrt a- M. Fortsetzung und Schluß (Lieferung 16—20) von Nhode's 
Handbuch der Handelskorrespondenz erschienen isi, machen wir 
nochmals auf dies Werk, das wieder eine gründliche Durcharbeitung, 
sowie vielfache Verbesserungen und Ergänzungen erfahren ^ hat, auf­
merksam. Das komplete Werk kostet jetzt broschirt Alk. 10,50, gebun­
den Alk. 11,60.

Es i it ein verdienstvolles Unternehmen, welches ^ der 
unter den Protektorate hoher Persönlichkeiten im fünften Jahre besteh­
ende L i ter a r i sch e Verein „Minerva" mit Aufstellung eines 
Programmes bezweckt. — Im Kampf gegen den zersetzenden Einfluß 
der Hintertreppenliteratur will er das Verständniß für die unsterblichen 
Schöpfungen der Lieblingsdichter aller Nationen durch würdig illu- 
strierte'und sachlich erläuterte Ausgaben fördern und somit die 
Anschaffung einer besonders Wohlseilen Hansbibliothek Jeder- 
derrnann ermöglichen. Mitglied kann Jedermann werden. 
Der Eintritt kann jederzeit erfolgen. Jedes Mitglied ist ^berechtigt, 
das Vereinszeichen mit der Umschrift „Mitglied des literarischen Ver­
eins Minerva" zu führen.

Zur Ausgabe gelangen 14 tägige Hefte je 32 Seiten, reich illu­
striert, die jährlichste nach Umfang eine Anzahl vollständiger, in sich 
abgeschlossener „Klassischer Meisterwerke" bilden. Mit den besten 
Erscheinungen der neueren und neuesten Literatur werden die 
Mitglieder gleichfalls durch das 14 tägige Vereinsorgan „Internatio­
nale Literaturberichte" bekannt gemacht.

Die Mitgliedschaft wird durch einen vierteljährigen Beitrag von 
Alk. 2.50 — unter Ausschluß jeder weiteren Verbindlichkeit — erwor­
ben und gewährt das Necht auf kosten lo sen Bezug aller im Ver- 
eiusjahr erscheinenden Publikationen, einschließlich des Vcreinsorgans 
Druck und Jllustrationsproben der Vereinspublikationen kostenlos durch 
Geschäftsstelle des ., L.-V.-M.", Leipzig, Grenzstraße 27, Bei- 
tritts-Anmeldung ebendahin.

Preußischer Beamten-Berein in Hannover.
Lebens-, Kapital- (Aussteuer- und Miliärdienst-), Leibrenten- 

nnd Bcgräbnißgeld-Versichernngs-Anstalt für alle Deutschen Reichs-, 
Staats-, und Kommunal- rc. Beamten. Geistlichen, Lehrer, Nechtsan- 
wälte, Aerzte, Thierärzte, Apotheker, Redakteure, Ingenieure und ge­
prüften Baumeister, sowie für Privatbeamte in gesicherten Stellungen. 
Keine bezahlten Agenten und in Folge dessen niedrige Verwaltungs- 
kosten- Versicherungsbestand Ende April 1898: 50575 Versicherungen 
über 166 924500 Alk. Kapital und 394607 Mk. jährliche Rente 
Reiner Zugang vorn 1. Januar bis Ende April 1898:1646 Versiche­
rungen über 6 990 500 Mk. Kapital und 17 780 Mk. jährliche Rente.

Vermögensbestand: 46 580000 Mk.


